
 

 

 

 

Salut - Festival Aachen 
11. – 14. Dezember 2008 

Pressemitteilung 
Aachen, 2. Dezember 2008 

„Mit 18 habe ich schon Aachen gewonnen…“ 
Salut-Festival Aachen 2008: Marcus Ehning im Gespräch 

 

Neun Tage sind es noch bis zum Beginn des renommierten Springreit-Nachwuchschampionats 

„Salut-Festival Aachen 2008“. Vom 11. bis zum 14. Dezember werden 180 Sportler mit 300 

Pferden in der Albert-Vahle-Halle auf dem CHIO-Gelände um den Sieg reiten. Der Eintritt ist an 

allen Tagen frei, alle Informationen gibt es online unter www.salut-festival.de. Ex-Sieger Marcus 

Ehning kann sich noch gut an seine ersten Erfolge in der traditionsreichen Aachener Soers 

erinnern. 

 

Frage: Sie haben vor 16 Jahren das Salut-Festival in Aachen gewonnen. Können Sie sich noch 

dran erinnern? 

Marcus Ehning: Na klar, an das Turnier auf jeden Fall, ein richtiger Höhepunkt für mich. Das 

muss damals auf dem Wallach Opium gewesen sein, der heute noch bei mir im Stall steht. Nach 

dem Erfolg konnte ich als 18-Jähriger schon sagen: Ich habe Aachen gewonnen...  

 

Frage: Wie ging es damals sportlich weiter? Hatten Sie schnell Erfolge auch im „großen Sport“? 

Ehning: Als ich das Salut-Festival gewinnen konnte, bin ich auch schon bei mehreren Turnieren 

im Seniorenbereich gestartet. Es war bei mir eine stetige Entwicklung über Junioren, Junge Reiter 

bis in den Profibereich.  

 

Frage: Können Sie sich noch gut an die Zeit als Junior und Junger Reiter erinnern? Waren die 

Konkurrenten damals schon dieselben wie heute? 

Ehning: Das war eine tolle Zeit. Wir sind schon auf sehr hohem Niveau bei tollen Turnieren wie 

dem Salut-Festival geritten. Aber alles war unbedarfter, lockerer. Ohne den Druck, beispielsweise 

von der Presse, dem man als Profi ausgesetzt ist. Mit vielen Konkurrenten bin ich gemeinsam groß 

geworden, national wie international. Toni Haßmann treffe ich seit 20 Jahren fast jedes 

Wochenende… 

 

Frage: Als Sie gewonnen haben, war das Turnier gerade ein Jahr alt. Wie wichtig ist es für die 

Nachwuchsreiter, sich beim Salut-Festival bis heute in diesem Umfeld präsentieren zu können? 

Ehning: Erfahrungen in einem professionellen Umfeld sammeln zu können, ist sehr wichtig. Nur 

durch einen entsprechenden – behutsamen – Aufbau kann man dauerhaft im Profisport bestehen. 
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Deswegen ist das Engagement von Partnern wie Hauptsponsor Nolte-Küchen auch im 

Nachwuchs-Bereich sehr wichtig. Ich habe mich beim letzten Salut-Festival auch am Preisgeld für 

eine Prüfung beteiligt, ich glaube, das macht meine Wertschätzung und Verbundenheit zu dem 

Turnier sehr deutlich. 

 

Frage: Inzwischen verbinden Sie mit Aachen wahrscheinlich weniger das Salut-Festival… 

Ehning: Da haben sich so viele Erinnerungen angesammelt. Aber ganz klar, der schönste Sieg 

war natürlich der mit Noltes Küchengirl im Großen Preis vor zwei Jahren. Das war ein Traum. 

 

www.salut-festival.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das beigefügte Bild kann honorarfrei verwendet werden bei Nennung Foto: ALRV/Strauch. 

 

 

 


